
Lichtreisen  in  die  Hellweg
Region bis zum März 2016
In der dunklen Jahreszeit bietet das Projekt HELLWEG – ein
LICHTWEG drei ausgewählte Lichtreisen in die Hellweg Region
an. Unter fachkundiger Leitung wird es von Januar bis März
2016 vier Lichtreisen in die Region geben, wobei sich eine
Reise  speziell  an  Familien  mit  Kindern  von  6-12  Jahren
richtet.

Foto: Karl Dittrich

Lichtlandmarken,  illuminierte  Industriedenkmäler,  Werke  der
Lichtkunst und im Besonderen das Zentrum für Internationale
Lichtkunst e. V.  in Unna haben mit ihrer ‚Leuchtkraft‘ der
Nacht  ein  verändertes  Gepräge  gegeben  –  nicht  nur  im
Ruhrgebiet,  sondern  auch  in  jener  Region,  die  sich
östlich des Ruhrgebiets von Lünen und Schwerte im Westen bis
Lippstadt im Osten erstreckt, der Hellweg-Region.

https://bergkamen-infoblog.de/vier-lichtreisen-in-die-hellweg-region-bis-zum-maerz-2016/
https://bergkamen-infoblog.de/vier-lichtreisen-in-die-hellweg-region-bis-zum-maerz-2016/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/11/Familien-Lichtreise.jpg


Heute  umfasst  das  Projekt  HELLWEG-ein  LICHTWEG  aktuell  40
Lichtkunstinstallationen.  Der  so  entstandene  Weg  ist  kein
herkömmlicher Skulpturengarten, in dem man von Kunstwerk zu
Kunstwerk  wandelt  und  der  wechselnde  Arbeiten  präsentiert.
Seine Werke  sind nicht austauschbar, es sind Kunstwerke von
Künstlerinnen  und Künstlern, die sich auf den jeweiligen Ort
eingelassen  haben  –  auf  die  vorgefundene  Architektur  und
Landschaftsstruktur, das soziale Umfeld,  die historischen und
gegenwärtigen  Sinnzusammenhänge,  auf  das,  was  diese  Orte
geprägt hat, unverwechselbar und einzigartig macht.

Die entstandenen Arbeiten geben der nächtlichen Region ein
neues  Aussehen  und  offenbaren  überraschende  Momente.  Diese
gilt es in der dunklen Jahreszeit zu entdecken.

Alle Termine im Überblick:

23.01.2016: Lichtreise in die Region für Familien
Beginn:17.00 Uhr
Tickets: 12,50 € pro Erwachsener, 6,50 € pro Kind (bis 12 J.)
(inkl. Getränk und Kreativ-Material ),

13.02.2016:  Lichtreise  in  die  Region  und  Lichtspiel  im
Skyspace (Dämmerungsführung)
Beginn: 17:30 Uhr

05.03 2016: Lichtreise mit Lichtblick vom Balkon des Yellow
Markers (Förderturm in Bönen)
Beginn: 17.45 Uhr

Diese drei Lichtreisen enden mit einem kulinarischen Abschluss
in der Rohrmeisterei Schwerte.

Tickets: 29,90 € (inkl. Erfrischungen und kulinarischem Imbiss
in der Rohrmeisterei Schwerte)



Nicht  wegzudenken:  Beswingt
in  den  Heiligabend  mit  der
TripleB-Bigband
Was vor etwa 18 Jahren als lockeres Projekt der Musikschule
begann, ist längst zu einer festen Institution des Bergkamener
Kulturlebens geworden. Die TripleB-Bigband hatte am Mittwoch
wieder  einmal  zum  „Swing  in  den  Heiligabend“  auf  die
Ökologiestation in Heil eingeladen. Gekommen waren so viele
Freundinnen und Freunde beswingter Live-Musik wie noch nie.

Der zum Veranstaltungsaal umgebaute Kuhstall des ehemaligen
Hofes  Schulze-Heil  war  „brechend“  voll.  Nur  gut,  dass
Bandleiterin Sandra Horn und ihre Musiker diesmal für eine
Bedienung  gesorgt  hatten,  die  die  Getränke  zu  den  Gästen
brachten. Niemand musste deshalb fürchten, dass der mühsam
ergatterte Sitzplatz weg war, nur, weil man sich ein Glas Wein
holen wollte.
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Gab  sein  beeindruckendes
gesangliches  Debut  beim
„Swing in den Heiligabend:
Jan Schmitt, im Hintergrund
Sandra  Horn  mit  ihrer
grünen  Weihnachtsbaum-
Perücke

Hauptverantwortlich  für  den  Besucherandrang  waren  natürlich
die exzellenten Musikerinnen und Musiker. Die hatten sich im
November  zu  einem  Probenwochenende  zurückgezogen,  um  sich
intensiv auf die beiden Jahresabschlusskonzerte vorzubereiten.
Dieses Engagement hatte sich wirklich gelohnt. Im ersten Teil
präsentierten  sie  Swing-Klassiker  wie  „In  the  mood“.  Im
zweiten gab es Filmmusik zu hören wie „What a feeling“ aus
„Flashdance“ oder „I wanna be like you“ aus dem Dschungelbuch.
Für den dritten, dem weihnachtlichen Teil setzten sich die
Akteure Nikolausmützen und Sandra Horn eine grüne Tannenbaum-
Perücke  auf.  Unterstützt  wurde  die  Bigband  bei  den
Gesangspartien  durch  Nina  Dahlmann  und  –  erstmals  –  Jan
Schmitt.

Das  Publikum  war  begeistert.
Deshalb  musste  es  sich  auch
nicht  besonders  anstrengen,  um
eine Zugabe herbei zu klatschen.
„New  York,  New  York“  ist  zwar
wenig weihnachtlich, gehört aber
irgendwie  zum  „Swing  in  den

Heiligabend“ mit der TripleB-Bigband in der Ökologiestation
dazu.
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Man muss kein Prophet sein, dass man sich in genau einem Jahr
an derselben Stelle wieder trifft, auch wenn es dann in dem
ehemaligen Kuhstall noch ein bisschen enger wird.

Kino vom Feinsten: „Leinwand
Spezial“  start  mit  „Die
Wüstenkönigin“
Einen  Tag  vor  Heiligabend  schickt  „Leinwand  Special“,  die
beliebte  Kinoreihe   der  Sparkasse  UnnaKamen  im  Filmcenter
Unna, Cineasten um 18.30 und 21Uhr zwei Mal in die Wüste.
Nicole Kidmann ist „Die  Wüstenkönigin“. Mit dem weiblichen
Lawrence von Arabien startet das neue Programm in die nächste
Saison.
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Wieder dürfen sich Fans des besonderen Films  im kommenden
halben  Jahr  auf  eine  ausgesuchte  Mischung  aus  Komik  und
Drama,  Abenteuer und Doku, Krimi und Politthriller freuen –
jeden zweiten Mittwoch im Unnaer Filmcenter, Massener Straße. 
Die neuen Programmhefte liegen in Unna im Kino aus, in den
Filialen  der   Sparkasse,  im  Zentrum  für  Information  und
Bildung (ZIB) und im Bürgeramt.

Programm

Dezember 2015 – Mai 2016
Königin der Wüste

Wüsten-Saga  mit  Nicole  Kidman  als  Gertrude  Bell.  Mit
spektakulären  Landschaftsaufnahmen  und  seinem  ganz  eigenen
Rhythmus für Drama und Gefühl erzählt Regie-Legende Werner
Herzog  („Fitzcarraldo“)  die  faszinierende  Biografie  der
wissbegierigen jungen Frau, die als „weiblicher Lawrence von
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Arabien“  Geschichte  schrieb.  Bewegendes  Abenteuer-  und
Liebesdrama.

Dezember, 18.30/21Uhr23.

Der Staat gegen Fritz Bauer

Lars Kraume porträtiert einen deutschen Helden: Staatsanwalt
Fritz  Bauer.  Der  Jurist  aus  Hessen  brachte  die
Auschwitzprozesse in Gang. Der Zweite Weltkrieg ist vorbei.
Während  der  Großteil  der  Bevölkerung  die  Schreckenszeit
einfach nur vergessen möchte, will Generalstaatsanwalt Fritz
Bauer  die  Verantwortlichen  der  NS-Verbrechen  vor  Gericht
stellen.  Er  setzt  sich  auf  die  Spur  von  SS-Scherge  Adolf
Eichmann,  rechnet  aber  nicht  mit  der  Sabotage  in  seiner
eigenen Behörde. Spannender Politthriller mit Hauptdarsteller
Burghart Klaußner.

6. Januar 18.30/20.45 Uhr

Die Schüler der Madame Anne

Null Bock auf Lernen und Schule – im Pariser Multi-Kulti-
Vorort  Créteil  hat  die  engagierte  Lehrerin  Anne  an  ihrem
Gymnasium  Mühe,  die  Schüler  für  überhaupt  irgendetwas  zu
motivieren. Dann meldet sie die Brennpunkt-Klasse mit einem
Geschichtsprojekt zu einem nationalen Schülerwettbewerb an und
weckt  damit  den  Gemeinschaftsgeist.  Nach  einer  wahren
Geschichte pointiert erzählt, Feelgood-Kino aus Frankreich.

Januar 18.30/20.45 Uhr20.

Macbeth

In  der  blutigen  Neuverfilmung  von  Shakespeares  berühmtem
Theaterstück schlüpfen Michael Fassbender und Marion Cotillard
in  die  Rollen  von  Lord  und  Lady  Macbeth.  England  und
Schottland im 11. Jahrhundert: General Macbeth ist ein mutiger
Feldherr, dem König von Schottland treu. Bis seine vom Ehrgeiz
zerfressene Frau, Lady Macbeth, ihn drängt, mehr aus sich zu



machen. Macbeth ermordet den König und besteigt selbst den
Thron. Bildgewaltige Inszenierung des Bühnen-Klassikers über
Macht, Schuld und Sühne.

3. Februar 18.30/20.45 Uhr

Zu Ende ist alles erst am Schluss

Turbulente  Familienkomödie  aus  Frankreich.  Oma  Madeleine
(Annie Cordy) büxt aus dem Altersheim aus. Der geliebte Enkel
Romain kann sie nur zu gut verstehen, fand er doch schon ihre
Einweisung ins Heim deprimierend. Tristesse auch zuhause: Der
Vater kommt mit seinem Rentnerdasein nicht zurecht, die Mutter
will die Scheidung. Die Suche nach Oma Madeleine bringt alles
durcheinander. Und am Ende auch vieles wieder ins Lot…

17. Februar 18.30/20.45 Uhr 

Mediterranea

Selten wurde das Exil in einem Auffanglager so differenziert
geschildert wie in dieser Odyssee zweier Bootsflüchtlinge. In
Handkamerabildern schildert der italienische Regisseur Jonas
Carpignano die beschwerliche Reise von Ayiva und Abas von
Burkina Faso durch Algerien nach Libyen. Dort überqueren sie
das  Mittelmeer  und  landen  in  Süditalien,  wo  sie  sich  als
Hilfsarbeiter durchschlagen. Doch ihr Traum vom besseren Leben
findet  ein  jähes  Ende,  als  sie  zu  Opfern  rassistischer
Ausschreitungen werden.

2. März 18.30 Uhr/21 Uhr

45 Years

Kurz vor ihrem 45. Hochzeitstag werden Kate und ihr Ehemann
Geoff von der Vergangenheit eingeholt. Vor 50 Jahren hatte
Geoffs damalige Jugendliebe Katya einen tödlichen Unfall in
den  Schweizer  Alpen  –  nun  bringt  ihm  der  Postbote  die
Nachricht, dass Katyas Leiche gefunden wurde, konserviert in
Eis  und  Zeit.  Der  britische  Filmemacher  Andrew  Haigh



inszeniert ein berührendes Beziehungsdrama und kann sich auf
Charlotte  Rampling  und  Tom  Courtenay  als  glänzende
Hauptdarsteller  verlassen.

März 18.30/20.45 Uhr16.

Picknick mit Bären

Bill Bryson (Robert Redford), erfolgreicher Schriftsteller von
Reiseberichten, juckt es wieder einmal in den Füßen. Er will
sich noch einmal in ein letztes großes Abenteuer stürzen und
den Appalachian Trail bezwingen – 3500 Kilometer per pedes.
Sein  alter  Schulfreund  Stephen  Katz  (Nick  Nolte),  Ex-
Alkoholiker  und  übergewichtig,  soll  Bryson  begleiten.  Die
beiden Senioren müssen sich zusammenraufen, um in der Wildnis
zu  bestehen.  Charmant-amüsante  Komödie  mit  zwei
außergewöhnlich  langlebigen  Stars.

März 18.30/20.45 Uhr30.

Am Ende ein Fest

Demenz,  der  Lebensabend  und  das  selbstbestimmte  Ableben  –
keine  leichte  Kost,  die  von  den  israelischen  Regisseuren
Sharon Maymon und Tal Granit als Tragikomödie serviert wird.
Umso überraschender, mit wieviel Humor sie ihren Film um eine
Seniorengruppe  und  ihre  selbstgebaute  Suizidmaschine
ausgestattet  haben.  „Am  Ende  ein  Fest“  erweist  sich  als
bittersüßes Vergnügen vor ernstem Hintergrund.

April 18.30/21 Uhr13.

Der letzte Wolf

Meisterregisseur Jean-Jacques Annaud („Der Name der Rose“) hat
den chinesischen Bestseller „Der Zorn der Wölfe“ verfilmt. Und
knüpft an seine früheren Filme „Der Bär“ und „Zwei Brüder“ an,
die  vom  Leben  wilder  Tiere  erzählen.  Spektakuläres
Naturabenteuer  über  Mensch  und  Tier  in  der  Mongolei.
Chinesisch-französische  Co-Produktion  in  der  Steppe  –  mit
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wilden Wolfsrudeln, packenden Jagddramen und atemberaubenden
Bildern.

April 18.30/21 Uhr27.

Mia Madre

Anrührendes Melodram über eine Filmregisseurin, die in der
Sackgasse  steckt.  Von  ihrem  Freund  hat  sie  sich  gerade
getrennt, hin- und hergerissen zwischen der sterbenskranken
Mutter und der pubertierenden Tochter läuft es auch bei ihrer
Arbeit nicht rund. Langsam dämmert ihr, wie sehr sie mit sich
selbst beschäftigt ist und die Menschen in ihrer Umgebung aus
dem  Blick  verloren  hat.  Margherita  wird  gespielt  von  dem
italienischen  Star  Margherita  Buy.  Regisseur  Nanni  Moretti
verarbeitet in „Mia Madre“ auch den Tod seiner eigenen Mutter.

Mai 18.30/20.45 Uhr

 

 

 

Die dunkle Seite des Mondes

Hochkarätig besetzter Thriller nach dem Bestseller von Martin
Suter  mit  Moritz  Bleibtreu,  Jürgen  Prochnow  und  Nora  von
Waldstätten.  Vom  Selbstmord  eines  Kollegen  aus  der  Bahn
geworfen, beginnt der erfolgreiche Wirtschaftsanwalt Urs Blank
sein bisheriges Leben in Frage zu stellen. Er verpackt sich
einen  Psycho-Pilz,  der  Halluzinationen  hervorruft.  Sein
anschließender Horrortrip zeigt uns seine dunkle Seite und ein
schauspielerisches  Duell  mit  Jürgen  Prochnow.  Nichts  für
Zartbesaitete!

Mai25.

18.30/20.45 Uhr



 

 

Start  der  neuen  Gruppe
„Musikalische  Früherziehung“
bei den Vorstadtstrolchen
Nach  den  Weihnachtsferien  startet  in  Bergkamen  wieder  ein
neuer  Kurs  „Musikalische  Früherziehung“  der  Musikschule
Bergkamen  für  Vorschulkinder.  Das  Unterrichtsangebot  ist
geeignet für Kinder ab 4 Jahren.

Eingebunden in die kindliche Erlebnis- und Themenwelt werden
die musikalischen Lerninhalte spielerisch vermittelt und mit
allen Sinnen erfasst. Der Unterricht umfasst unter anderem den
Umgang mit der Stimme, Bewegung und Tanz sowie das Musizieren
mit  elementaren  Instrumenten.  Neben  der  musikalischen
Entwicklung tragen die vielseitigen Erfahrungen im Unterricht
aber  auch  entscheidend  zur  Persönlichkeitsentwicklung  der
Kinder  bei.  Konzentration  und  Sozialverhalten  sowie
Sprachvermögen  und  Motorik  sind  Fähigkeiten,  die  beim
Musizieren  und  Lernen  in  der  Gruppe  gefördert  werden.

Der neue Kurs soll dienstags um 14.45 Uhr im Familienzentrum
„Vorstadtstrolche“  in  Bergkamen-Weddinghofen  (Schulstr.  8)
stattfinden  und  beginnt  am  12.  Januar  2016.  Es  sind  noch
Plätze frei. Das Entgelt beträgt monatlich 20,25 €.

Für  weitere  Informationen  zu  Kursinhalten  und  Anmeldungen
steht  die  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  unter  der
Telefonnummer  02306/307730  gerne  zur  Verfügung.
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Musikakademie lädt ein: Drei
Gesprächskonzerte  mit
Livemusik und Solisten
Die Musikakademie Bergkamen startet am 18. Januar 2016 ein
neues Format: Gesprächskonzerte mit Livemusik und Solisten im
Stadtmuseum Bergkamen. Dabei gestaltet ein Solist der
Musikschule Bergkamen ein spannendes Thema aus der Welt der
Musik mit einer Stunde Livemusik und Gespräch mit dem
Publikum. Anmeldungen sind ab sofort unter Tel. 02306 / 30 77
30 möglich.

„Blues-Factory“ am 18. Januar

Johannes  Wolf
erläutert  und
spielt  die
KlaviersonateA-Dur
von Mozart

Für alle Freunde der Blues-Musik stellt Thomas Spies am 18.
Januar 2016 in der „Blues-Factory“ die verschiedenen Stilarten
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des Blues auf der E-Gitarre vor. Zudem gibt der Gitarrist
Einblick in seine persönliche Trickkiste rund um Bluesmusik
und Blues-Gitarre. Dabei reicht das Spektrum von Bluesformen
bis zum Saitenziehen, von Pickups bis zur Literaturempfehlung.
„`Blue´ bedeutet eigentlich traurig, und doch ist es immer
wieder  magisch,  zu  erleben,  dass  es  einem  nach  dem  Blues
besser geht als vorher!“, sagt Spies.

„Modern Drumming“ am 2. Februar

In die vielfältige Klangwelt des modernen Schlagzeugs führt
Martin Blume am 2. Februar 2016 bei seinem Gesprächskonzert
„Modern  Drumming“  ein.  Der  Schlagzeuger  erläutert  die
Grundlagen des modernen Schlagzeugspiels und zeigt, wie es
sich entwickelt hat. Das Publikum erfährt, wie Rock, Funk,
Latin oder Fusion funktionieren. „Ein Schlagzeug kann mehr
sein als ein bloßes Rhythmusinstrument“, betont Blume, der an
dem  Abend  auch  zeigen  wird,  wie  melodisch  das  Schlagzeug
eingesetzt werden kann. Zudem wird er Fragen des Publikums
rund um das moderne Schlagzeugspiel beantwortet.

Klaviersonate A-Dur von Mozart am 27. April

Den  besonderen  Zauber  der  Klaviersonate  A-Dur  von  Mozart
vermittelt Johannes Wolff am 27. April 2016. „Das ist ein
Gesprächskonzert für alle Freunde klassischer Klaviermusik und
Fans von Wolfgang Amadeus Mozart“, sagt der Pianist. „Die
Sonate A-Dur KV 331 ist vor allem wegen ihres letzten Satzes,
dem  „Türkischen  Marsch“,  berühmt  geworden.  Doch  auch  die
Variationen  des  1.  Satzes  gehören  zu  den  schönsten  und
raffiniertesten  Variationssätzen,  die  Mozart  je  geschrieben
hat.“  Wolff  erläutert  an  dem  Abend,  wie  Mozart  seine
Komposition angelegt hat und warum diese Klaviersonate eine
Sonderstellung in seinem Schaffen einnimmt.

„Mit den drei Gesprächskonzerten aus den Bereichen Blues, Pop
und Klassik wollen wir Musikfreunde unterschiedlicher Genres
ansprechen.  Zugleich  bilden  die  Konzerte  die  musikalische



Vielfalt der Musikschule Bergkamen ab“, sagt Anne Horstmann,
Projektleiterin Musikakademie Bergkamen.

Anmeldung erforderlich und ab sofort möglich

Alle Gesprächskonzerte beginnen um 19.30 Uhr im Stadtmuseum
Bergkamen.  Der  Eintritt  ist  bewusst  moderat  gehalten  und
beträgt  7,50  Euro.  Zu  den  Gesprächskonzerten  ist  eine
Anmeldung  erforderlich  und  ab  sofort  über  die  Musikschule
Bergkamen unter Tel. 02306 / 30 77 30 möglich.

„Unsere  neuen  Gesprächskonzerte  sind  auch  originelle
Geschenkideen  für  Musikfreunde  zu  Weihnachten  oder  zum
Geburtstag“, ergänzt Anne Horstmann. Geschenkgutscheine stellt
die Musikschule Bergkamen aus.

 

Musikakademie  Bergkamen:
Grundkurs E-Bass für Rock und
Popmusik
Am  12.  Januar  2016  startet  der  erste  Workshop  der
Musikakademie  Bergkamen  2016:  Der  studierte  Bassist  und
Gitarrist Michael Witt bietet für alle Musikinteressierten den
„Grundkurs E-Bass“ an. An sechs Terminen, jeweils dienstags
von  19  bis  20  Uhr,  lernen  die  Teilnehmer/innen  erste
Spieltechniken  und  rhythmische  Grundlagen  zum  Spielen  von
Rock- und Popmusik kennen.
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Kursleiter  Michael
Witt

„Dieser Workshop stand ganz oben auf der Wunschliste unserer
Kunden“,  sagt  Anne  Horstmann,  Projektleiterin  der
Musikakademie Bergkamen. „Wir freuen uns, der Nachfrage jetzt
nachkommen zu können. Es handelt sich bei dem Workshop um ein
Intensiv-Angebot mit nur sechs Teilnehmern. Darum empfehle ich
allen Interessierten, sich schnell zu entscheiden. Die Plätze
werden nach Eingang der Anmeldung vergeben.“

Der Kursleiter Michael Witt hat langjährige Erfahrung in Pop-
und Rockmusik, Dixieland, Jazz und Musical. Er hat sich für
den Workshop vorgenommen, die Teilnehmer in das Spiel nach
TABs  (eine  vereinfachte  Notenschrift)  einzuführen  und  zum
Begleiten  auf  der  Grundlage  von  Akkordsymbolen  anzuleiten.
„Auch  das  Blues-Schema  bietet  Bassisten  vielfältige
Möglichkeiten“,  sagt  Michael  Witt,  der  seit  2003  an  der
Musikschule  Bergkamen  die  Fächer  E-Bass,  Kontrabass  und
Gitarre unterrichtet.

Die Kosten für den Workshop betragen 75 Euro. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Die Teilnehmenden werden gebeten, E-
Bass,  Kabel  und  nach  Möglichkeit  einen  Verstärker
mitzubringen.  Veranstaltungsort  ist  die  Preinschule  in
Bergkamen-Oberaden,  Hermannstr.  5.  Anmeldungen  nimmt  die
Musikschule Bergkamen bis zum 5. Januar 2016  telefonisch
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unter Nummer 02306 – 30 77 30 entgegen.

Eamonn  McCormack  &  Band
spielen  beim  ersten
Sparkassen Grand Jam in 2016
Entgegen  der  ursprünglichen  Planungen  werden  beim  ersten
Sparkassen Grand Jam im neuen Jahr am Mittwoch, 6. Januar
2016, um 20 Uhr Eamonn McCormack & Band (Irland) die Herzen
der Bluesfreunde höher schlagen lassen. (Kommen sollte das
Fabrice Bessouat Trio, das aber abgesagt hat.)

Eamonn McCormack

https://bergkamen-infoblog.de/eamonn-mccormack-band-spielen-beim-ersten-sparkassen-grand-jam-in-2016/
https://bergkamen-infoblog.de/eamonn-mccormack-band-spielen-beim-ersten-sparkassen-grand-jam-in-2016/
https://bergkamen-infoblog.de/eamonn-mccormack-band-spielen-beim-ersten-sparkassen-grand-jam-in-2016/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/12/Eamonn-McCormack.jpg


Eamonn McCormack ist ein irischer Gitarrist, Songwriter und
Musikproduzent und hat sogar sein eigenes Label gegründet. Mit
neun Jahren griff er zur Gitarre und hat sie seitdem kaum mehr
losgelassen.  Eamonn  McCormack  ist  ein  alt  eingesessener
Musiker. Unter dem Pseudonym „Samuel Eddy“ tourte er in den
80er-Jahren  durch  ganz  Europa  und  eröffnete  unter  anderem
Konzerte für „ZZ Top“ und Robert Plan von „Led Zeppelin“.

Der Musiker steht ganz in der Tradition von Legenden wie Rory
Gallagher  und  Gary  Moore.  Sein  Stil  lässt  sich  als  eine
Mischung aus Blues und aktuellen Rockelementen beschreiben. Er
spielt  hauptsächlich  eigene  Songs,  aber  auch  einige  Werke
alter Legenden, die in seiner Version allerdings quicklebendig
wirken. Der Ire spielt seine Songs mit angeborenem Feuer im
Blut und unbändiger Passion, so dass die Presse ihn treffend
„The latest Irish Guitar Virtuoso“ nennt. Die Herren Marc Inti
(Bass Guitar) und Josef Kirschgen (Drums) unterstützen ihn
dabei und stehen für erdigen „High Energy Irish Blues Rock“.

Auf die Besucher dieses Konzerts wartet ab dem ersten Takt des
Ausnahmegitarristen ein mitreißendes Feuerwerk musikalischer
Ideen. McCormack und sein Power-Trio rocken was das Zeug hält
– als gäbe es kein Morgen! Endlich kommt er mit seiner Band
auch nach Bergkamen!

Tickets erhalten Sie im Kulturreferat der Stadt Bergkamen, im
Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse.  Eine  weitere
Kartenvorverkaufsstelle ist die Sparkasse Bergkamen-Bönen, In
der City 133, Bergkamen-Mitte

Ticket-Preise Grand Jam Konzerte:

Vorverkauf (VVK): 14,- € (ermäßigt 11,- €).

Der Vorverkauf endet am Montag, 04.01.2016 um 12.00 Uhr!

Abendkasse (AK): 16,- € (ermäßigt 13,- €)

Alle  weiteren  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter



www.bergkamen.de

 

Zeitzeugen blicken zurück in
die  „Swinging  Sixties“  in
Bergkamen
Die  Stadt  Bergkamen  feiert  im  kommenden  Jahr  ihren  50.
Geburtstag. Doch wie war das damals in den 60er Jahren, als es
noch die selbstständigen Gemeinden gab, die am 1. Januar 1966
zuerst „Großgemeinde“ wurden und dann am 6. Juni 1966 die
Stadtrechte?

Der Bergkamener Zeitzeugenkreis

Der Zeitzeugenkreis des Stadtmuseums und der Volkshochschule

http://www.bergkamen.de/
https://bergkamen-infoblog.de/zeitzeugen-blicken-zurueck-in-die-swinging-sixties-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/zeitzeugen-blicken-zurueck-in-die-swinging-sixties-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/zeitzeugen-blicken-zurueck-in-die-swinging-sixties-in-bergkamen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/12/Zeitzeugenkreis.jpg


hat  eine  Reihe  recht  unterschiedlicher  Antworten  gefunden.
Gabriele Scholz hat das, was die Zeitzeugen aufgeschrieben und
erzählt haben, zusammen mit Tossa Büsing wieder zu einem Heft
zusammengefasst. Es ist ab sofort unter dem Titel „Die Zukunft
im Blick – Bergkamen in den Swinging Sixties“ im Stadtmuseum
und  natürlich  auch  auf  dem  Oberadener  Weihnachtsmarkt  am
kommenden Wochenende zum Preis von 4,50 Euro zu haben.

Ursula  Janik  hat  eine
Kostbarkeit  mitgebracht:
ein  Buch,  geschrieben  und
illustriert  von  John
Lennon,  das  ihr  der
kanadische Brieffreund 1966
geschickt hatte.

Es  ist  wieder  einmal  eine  sehr  interessante  Lektüre.  Die
Älteren werden sich wieder an Details erinnern, die Jüngeren
erleben, wie ihre Eltern und Großeltern aufgewachsen sind.
Plötzlich gab es die „Pille“, Wachmaschine und Kühlschrank
hielten Einzug in die Haushalte, derweil besuchte die Jugend
die ersten Discotheken und Tanzveranstaltungen mit Bands, die
die großen Hits nachspielten. Berichtet wird aber auch über
die Geburt von Michael am 6. Juni 1966, dem ersten richtigen
„Bergkamener Kind“, über das die Lokalpresse damals ganz groß
berichtet hatte.
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Zu dem letzten Treffen der Zeitzeugen in diesen Jahren hatte
Gabriele Scholz Frankfurter Kranz zum Kaffee mitgebracht. Ein
typisches Gebäck aus dieser Zeit. In gemütlicher Runde wurde
der  Einsatz  am  Zeitzeugen-Stand  beim  Oberadener
Weihnachtsmarkt besprochen und auch schon erste Idee für das
Ziel des gemeinsamen Ausflugs im Jahr 2016 besprochen.

Deutlich wurde, dass längst nicht alle, die die „Swinging
Sixties“ als Erwachsene erlebt hatten, darüber glücklich sind,
was heute „Stadt Bergkamen“ heißt. Sie fühlen sich immer noch
als Oberadener oder Overberger. Davon ist in dem inzwischen
31. Zeitzeugenheft aber kaum etwas zu lesen.

Stadtmuseum  und  Galerie
„sohle  1“  schließen  wegen
Umbau
In der Zeit vom 15. Dezember 2015 bis zum 17. Januar 2016
bleiben  das  Stadtmuseum  Bergkamen  und  die  städt.  Galerie
„sohle 1“ wegen Umbaumaßnahmen im Bereich der Dauerausstellung
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des Museums geschlossen.

Am 17. Januar wird das Haus wieder eröffnet. Gleichzeitig
beginnt in der städt. Galerie „sohle1“ eine neue Ausstellung
der Künstlerin Nikola Dicke, „Ewige Teufe“ – Lichtzeichnungen
und hinterleuchtete Bilder.

Die Dauerausstellungen des Stadtmuseums sind ebenfalls wieder
zugänglich.  Allerdings  müssen  hier  die  Besucher  mit
Beeinträchtigungen  rechnen,  da  die  vorgenommenen
Umbaumaßnahmen  zuerst  im  März  einen  Abschluss  finden.

 

Matinee mit Triple B, BOB und
erstmals  dem  Jazz-  und
Popchor  der  Musikakademie
Bergkamen
Freunde von Jazz, Swing und konzertanter Blasorchestermusik
sollten sich den 13. Dezember vormerken:  Am Sonntagmorgen des
3. Advents um 11 Uhr geben das BlasOrchesterBergkamen „BOB“
und die Big-Band der Musikschule Bergkamen „Triple B“ ein
gemeinsames Konzert in der Ökologie-Station des Kreises Unna.
Beide Ensemble präsentieren das musikalische Ergebnis eines
gemeinsamen  Probenwochenendes  im  Münsterland.  Mit  von  der
Partie  sind  außerdem  die  „Bobbies“,  das  junge  Nachwuchs-
Blasorchester und als besondere Gäste der Jazz- und Popchor
der Musikakademie Bergkamen.
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„Die  Konzertbesucher  können  sich  auf  ein  sehr
abwechslungsreiches Programm in großer Besetzung mit rund 70
Teilnehmern  auf  der  Bühne  freuen“,  sagt  Anne  Horstmann,
Leiterin des Fachbereichs Blasinstrumente der Musikschule.

Das  BOB  unter  der  Leitung  von  Thorsten  Lange  hat  neben
Originalkompositionen  für  Blasorchester  und  weihnachtlichen
Arrangements  auch  in  diesem  Jahr  ein  instrumentales  Solo
einstudiert. Es handelt sich um das selten zu hörende Konzert
für Posaune und Blasorchester von Nikolai Rimsky-Korsakoff,
dem Komponisten des weltbekannten „Hummelfluges“. Der Solist
an  der  Posaune  ist  das  langjährige  BOB-Mitglied  Christoph
Becker.
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Die über die Grenzen der Stadt
hinaus bekannte Big-Band „Triple
B“,  unter  Leitung  von  Sandra
Horn, unterhält das Publikum im
zweiten Teil des Konzertes mit 
Klassikern  der  Swing-Ära  und
Jazz-Standards.

Der Jazz-und Popchor der Musikakademie Bergkamen unter der
Leitung von Jane Franklin und Buck Wolters wird zum Abschluss
des erfolgreichen Workshops zwei Lieder präsentieren, die Buck
Wolters extra für diesen Chor arrangiert hat.

Das Matinée-Konzert findet am Sonntag, 13. Dezember um 11.00
Uhr in der Ökologiestation des Kreises Unna, Westenhellweg
110,  Bergkamen  statt.  Alle  Interessierten  sind  herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Künstlergruppe  spendet  300
Euro  für  das  Projekt
„Zeitpaten“
 

Zur Dezembersitzung der „Kunstwerkstatt sohle1“ war ein Gast
eingeladen:  Irene  Jung  von  der  Initiative  KiZ  (Kinder  im
Zentrum),  wohin  die  diesjährige  Spende  der  Künstler  gehen
sollte.  Sie  kam  und  erzählte  engagiert,  anschaulich  und
mitreißend von ihrer Arbeit.
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Es geht ihr z.B. in dem Projekt „Zeitpaten“ darum, Kindern,
denen wenig Zuwendung zuteil wird, eben diese zu schenken und
ihnen unbekannte Welten zu erschließen: selber Lieder singen,
Märchen  hören  und  verstehen,  zu  gärtnern,  …  Sie  wollte
Künstler gewinnen, mit den Kindern Farb- und Formerfahrungen
zu machen. Aufmerksam hörten die Anwesenden zu und nehmen den
Impuls mit in die Weihnachtszeit.

Mitnehmen konnte Irene Jung aber auch etwas, nämlich das, was
die Künstler gesammelt hatten bei Kunstnachten: aus Spenden
und dem Verkauf vom „Bergkamen-Tisch“ (50%des Erlöses waren
die Spende der Künstler) sowie einer großzügigen Aufstockung
zweier  Mitglieder  und  einer  weiteren  Spendensumme  des
Gesamtvereins kamen letztendlich 300,00 € zusammen, die für
das „Projekt Zeitpaten“ übergeben werden konnten (Foto). So
müssen die Zeitpaten, die schon ihre Zeit schenken, nicht auch
noch für benötigte Materialien geradestehen.  Jung zeigte sich
riesig erfreut über dieses Weihnachtsgeschenk und dankte den
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Anwesenden überschwänglich.


